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Sie auf der Website:
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Reisetipps und
Events für Ihren 

Kurzurlaub
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Echt schönes Land: 
Sachsen-Anhalt

Anreiseinformationen: 
Sachsen-Anhalt liegt im Herzen Deutschlands und grenzt an Niedersach-
sen, Thüringen, Sachsen und Brandenburg. Von der Landeshauptstadt 
Magdeburg aus sind es 150 km bis Berlin, 280 km bis Hamburg, 420 km bis 
Frankfurt/Main und 225 km bis Frankfurt/Oder. Fünf Autobahnen, die A2, 
die A9, die A14, die A36 und A38, gut ausgebaute Bundesstraßen und eines 
der dichtesten Eisenbahnverkehrsnetze Europas sowie ein leistungsstarkes 
Nahverkehrssystem sorgen in Sachsen-Anhalt für kurze, bequeme Wege zu 
allen Sehenswürdigkeiten.
Mit dem Deutschland-Ticket ist man im ganzen Bundesland unkompliziert 
und günstig unterwegs. Die Fahrradmitnahme ist kostenlos.
Infotelefon: Gerne sind wir auch direkt bei der Reiseplanung behilflich.  
Sie erreichen uns unter +49 (0)391 56 899 88 (Mo‒Do 9.00‒17.00 Uhr /  
Fr 9.00‒16.00 Uhr) oder per E-Mail an tourismus@img-sachsen-anhalt.de
Aktuelle Informationen zum Reiseland Sachsen-Anhalt unter 
sachsen-anhalt-tourismus.de

Umweltfreundlich mit Bahn  
und Bus in Sachsen-Anhalt unterwegs: 
www.mein-takt.de

Blüten, 
Blätter, 
Burgen
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Aktiv in Mittelelbe 
S E I T E  6

Halle mit
Herz
S E I T E  1 7

Staunend zwischen 
Saale und Unstrut 
S E I T E  1 2

Schlösser, 
Stahl und 
Wasserspaß
S E I T E  1 4

Magdeburg, 
ein Muss
S E I T E  1 6

Bauhaus XXL
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Kultur und 
Natur in der 
Altmark
S E I T E  4

Titelfoto: Der Wörlitzer Park als Teil des Weltkulturerbe Gartenreich Dessau-Wörlitz lässt sich entspannt vom 
Wasser aus erkunden. © IMG / N. Böhme
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Jetzt Lieblingsort 
finden!

Liebe Leserinnen und Leser!
Schön, dass Sie sich Zeit für unser Sachsen-Anhalt nehmen. 
Ich bin sicher, dass Ihnen diese Beilage Lust auf unser 
Reiseland machen wird – auf unser UNESCO-Welterbe, unsere 
Aktivangebote für kleine und große Gäste in malerischer 
Landschaft und auf unsere faszinierenden Orte im Wandel 
der Zeit. Gönnen Sie sich also etwas echt Schönes! Erleben Sie 
unvergessliche Stunden zu zweit, mit der ganzen Familie und 
Ihren Freunden. Entdecken Sie Ihre Lieblingsplätze und werden 
Sie Stammgast hier bei uns in Sachsen-Anhalt.
Herzlich willkommen! Und kommen Sie wieder!

Ihr Sven Schulze
Minister für Wirtschaft, Tourismus, Landwirtschaft
und Forsten des Landes Sachsen-Anhalt

© R. Weber
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A LTM A R K

Ob Naturliebhaber oder 
Großstadtflüchter – in der 
Altmark im Norden Sachsen- 
Anhalts kommen Sie gleicher- 
maßen auf Ihre Kosten. Der 
Charakter dieser Region 
wird durch eine weitläufige, 
naturbelassene Landschaft, 
kleine Hansestädte mit ein-
drucksvollen Backsteinbau-
ten und landwirtschaftlich 
geprägte Dörfer bestimmt. 
Wer Ruhe und vielfältige Kul-
turangebote sucht, wird sie 
in der Altmark mit Sicherheit 
finden.

„Haus am See“, wo auch die Maräne, eine 
im Arendsee vorkommende Fischspezialität, 
auf der Karte steht. Am Nachmittag lädt das 
Strandbad mit seiner 72 Meter langen Riesen-
rutsche ein. Oder es geht für eine Rundfahrt 
auf dem See an Bord der Queen Arendsee –  
ein Schaufelraddampfer im Stil eines Missis-
sippi-Shuffle-Boats. Für das Nachtquartier ist 
das idyllisch in einem Kiefernwald gelegene 
Integrationsdorf Arendsee eine gute Adresse.

Langobardenwerkstatt  
und Fischotter
Tag 2

Nach dem Frühstück geht es nach Zethlingen in 
die Langobardenwerkstatt. Dort ist die Kultur 
und Lebensweise der in der Altmark siedelnden 
Germanen während der Römischen Kaiserzeit 
erlebbar. Nach dem Mittagessen steht ein Be-
such im Biosphärenreservat Drömling an, der 
Heimat von Bibern, Fischottern und zahlreichen 
Vogelarten. Auf dem Fischotter-Erlebnispfad 
kann seine Lebenswelt auf einer GPS-gestütz-
ten Route entdeckt werden.

Romanik in Havelberg
Tag 3

Der Ausflug führt in die wunderschöne Han-
sestadt Havelberg. Nach einem Spaziergang 
durch die beschauliche Innenstadt geht es 
hinauf zum Dom St. Marien, der eine Station 
an der beliebten Straße der Romanik ist. Der 
Innenbereich der Basilika beherbergt be-
deutende Zeugnisse aus mehreren Epochen. 
Sehenswert sind das geschnitzte Chorgestühl, 
Buntglasfenster aus dem frühen 15. Jahrhun-
dert, ein Renaissance-Taufstein, die barocke 
Kanzel und der monumentale Barockaltar. 
Vom Domberg gibt es einen fantastischen 
Blick auf die Stadt und zu den Flüssen Elbe und 
Havel. Das „Haus der Flüsse“ am Stadtrand 
ist das Informationszentrum des Biosphären-
reservats Mittelelbe und ein Anlaufpunkt für 
Naturinteressierte.

Radeln am Arendsee
Tag 1

Unweit von Salzwedel liegt der Arendsee. Der 
größte See Sachsen-Anhalts und einer der 
tiefsten Seen in Deutschland ist der ideale 
Ausgangspunkt für Erkundungen. Bei einer 
Radtour um den See geht es entlang der herr-
lichen Uferkulisse zur Klosterruine Arendsee 
mit Wurzeln im 12. Jahrhundert. Für eine 
Mittagspause lohnt sich die Einkehr im Hotel 

Archäologie in Stendal
Tag 4

Am letzten Tag in der Altmark steht das Win-
ckelmann-Museum in Stendal auf dem Plan. 
Die Ausstellung widmet sich dem Leben des Be-
gründers der Archäologie und Kunstgeschichte. 
Im Kinder- und Familienmuseum „Unter dem 
Vulkan“ kann die Welt der Antike hautnah erlebt 
werden. Im Außengelände bietet das größte be-
gehbare Trojanische Pferd der Welt einen herr-
lichen Blick über die Stadt. 

Kultur und 
Natur in der 
Altmark

Schaufelraddampfer Queen Arendsee. 
© IMG / R. Klatt

Idylle in Havelberg: Dom St. Marien über der Havel.
© M. Palatini

Ausstellung im Winckelmann-Museum.
© IMG / H. Krieg

Weitere Gastro-Tipps 
und Unterkünfte für einen 
Urlaub in der Altmark:

UNSER
GEHEIMTIPP:
Die Altmark-Festspiele sind ein fester 
Bestandteil der Kulturlandschaft im 
Norden Sachsen-Anhalts. Unter dem 
Konzept „Kultur an besonderen Orten“ 
bringen sie nationale und internatio-
nale Künstlerinnen und Künstler an 
außergewöhnliche Spielstätten –  
von Herrenhäusern über Kirchen und 
Scheunen bis hin zu Fabrikhallen und 
Burgruinen. Der Festspielsommer 
2025 startet am 24. Mai und läuft bis 
zum 6. September mit 26 hochkarä-
tigen Konzerten und Lesungen an 18 
besonderen Orten in der gesamten 
Altmark. Das diesjährige Motto „Mit-
ten hindurch“ steht für Mut, Freude 
am Leben, Liebe – sowie für die Kraft, 
sich in herausfordernden Zeiten nicht 
aufhalten zu lassen.
altmarkfestspiele.de
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Rund um die Landeshauptstadt 
Magdeburg erstreckt sich die 
Urlaubsregion Mittelelbe und vereint 
Kultur und Natur auf harmonische 
Weise. Ob auf dem Elbe-Havel-Radweg, 
beim Besuch der Grafikstiftung Neo 
Rauch oder im Hundertwasserhaus –  
die Region ist ein absolutes Muss. die bewegte Geschichte von Kaiser Otto dem 

Großen und seiner Königin Editha erzählt. Eben-
falls am Domplatz steht die Grüne Zitadelle von 
Magdeburg, das letzte von Friedensreich Hun-
dertwasser entworfene Gebäude mit kunstvoll 
gestalteten Innenhöfen. Der Ausflug endet mit 
einer Fahrt auf der Elbe mit der Weißen Flotte. 
Von der Wasserseite aus zeigt die Stadt ihr 
schönstes Gesicht.

Schwimmendes Seehotel
Tag 2

Am Mühlensee im Örtchen Parey befindet sich 
„Dein Lieblingsplatz“. Von Wohnmobilstell-

Magdeburg erleben
Tag 1

Ein Besuch in der Landeshauptstadt steht 
auf dem Programm. Magdeburgs grüne Seite 
lässt sich im Elbauenpark entdecken – ob im 
Jahrtausendturm, im Schmetterlingshaus, 
auf der Sommerrodelbahn oder an der Zipline 
hängend – langweilig wird es auf dem einsti-
gen BUGA-Gelände niemandem. Nach einem 
Mittagsimbiss wartet der Magdeburger Dom 
als Wahrzeichen der Stadt auf einen Besuch. 
Direkt gegenüber liegt das Dommuseum, das 

plätzen über kleine Ferienhäuser bis hin zum 
schwimmenden Seehotel bietet das Resort 
außergewöhnliche Übernachtungen inmitten 
einer fantastischen Natur. Nach der Ankunft 
empfiehlt sich eine Paddeltour durch die arten-
reiche Flora und Fauna.

Motorsportfreunde sollten ihr Quartier im Ho-
tel neben der Motorsportarena in Oschersleben 
buchen. Mit Ausblick auf die Rennstrecke wird 
der Hotelaufenthalt während eines Rennens 
zum eindrücklichen Spektakel.

Klostergarten in Jerichow
Tag 3

Nach dem Frühstück geht es von Parey mit dem 
Rad zum Kloster Jerichow. Die aus dem 12. Jahr-
hundert stammende Anlage im norddeutschen 
Backsteinstil ist Teil der Straße der Romanik und 
verfügt auch über einen sehenswerten Kloster-
garten. Dort gibt es Hoch- und Flachbeete mit 
seltenen Heilkräutern und Färberpflanzen. Bei 
einer Übernachtung in Oschersleben ist ein 
Radausflug entlang des Telegraphenradwegs 
zu empfehlen. Dabei handelt es sich um einen 
Abschnitt der einst längsten Telegraphenlinie in 
Deutschland zwischen Berlin und Koblenz.

Neo Rauch in Aschersleben
Tag 4

Für Kunstinteressierte geht es vor der Heim-
reise nach Aschersleben zur Grafikstiftung Neo 
Rauch. Das Museum in der Heimatstadt des 

Malers widmet sich der Bewahrung des gesam-
ten grafischen Werks des bekannten Künstlers. 
Besucher erwartet eine umfangreiche Samm-
lung von grafischen Rauch-Arbeiten seit 1993.
Deutsche Geschichte wird in Marienborn, der 
größten ehemaligen innerdeutschen Grenz-
übergangsstelle erlebbar.

Und für Familien ist das Straußenland in Nedlitz 
der geeignete Abschluss eines Kurzurlaubs in 
der Urlaubsregion Mittelelbe.

Aktiv in
Mittelelbe

Grafiken des Malers Neo Rauch.
© IMG / H. Krieg

Entschleunigung pur – das schwimmende 
Hotel in Parey.
© LV Sachsen-Anhalt e.V. / I. Sakkas

Erlebnis pur: Zipline und Jahrtausendturm 
im Elbauenpark Magdeburg.
© IMG / R. Klatt

© M. Michels

Weitere Inspirationen für 
eine Tour durch die Region 
Mittelelbe unter:

Norddeutsche Backsteingotik: die Klosteranlage in Jerichow.
© D. Ketz

UNSER
GEHEIMTIPP:
Im historischen Salzgrafenhaus lädt das 
Stadt- und Bergbaumuseum Staßfurt zu 
einer faszinierenden Reise in die Vergan-
genheit ein. Erleben Sie die spannende 
Geschichte des ersten Kalibergbaus der 
Welt, entdecken Sie historische Werkzeuge 
und erfahren Sie mehr über die Entwicklung 
der Stadt. Interaktive Stationen machen 
den Museumsbesuch für die ganze Familie 
zum Erlebnis! stassfurt.de
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Blüten, Blätter, 
Burgen

Malerisch: die Welterbestadt Quedlinburg.
© Quedlinburg-Tourismus-Marketing GmbH / A. Fleischmann

Die Rübeländer Tropfsteinhöhlen.
© IMG / M. Sasse

Harzer Bergtheater 
in Thale.
© M. Heiroth

Der Schlosspark in Blankenburg.
© Gartenträume Sachsen-Anhalt e. V. / S. Elgert

UNSER
GEHEIMTIPP:
Hexen, Intrigen, Jagd, 
Liebe, Macht – erleben Sie 
eine Reise voller Magie 
ab dem 31. Mai im neuen 
Musical „Walpurga“ im 
Harzer Bergtheater Thale. 
Lassen Sie sich von den 
mystischen Gesängen 
und Tänzen verzaubern! In 
den Hauptrollen: Senta-Sofia Delliponti 
und Angelika Milster. Wir verlosen für dieses 
besondere Highlight 2x2 Tickets für eine der 
Vorstellungen bis Ende August 2025.

Schreiben Sie uns eine Mail mit Ihrem Kontakt 
an gewinnspiel@img-sachsen-anhalt.de und 
dem Betreff „Walpurga“. Die Teilnahme endet 
am 4. Mai 2025. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.  

walpurga-das-musical.de

Gemächlich schlängelt sich 
das Flüsschen Selke vorbei an 
Harzgerode, nimmt im Harz-
vorland Fahrt auf und mündet 
schließlich in der Bode. Der 
Fluss prägt das nach ihm be-
nannte zauberhafte Selketal. 
Mit seinen Burgen und der 
malerischen Natur ist es ein 
Paradies für Wanderer. 
Bei einer Tour im Harz sollte ein 
Besuch auf dem sagenumwo-
benen Brocken ebenso wenig 
fehlen wie ein Abstecher in die 
Welterbestadt Quedlinburg. 
Mehr als 2.000 Fachwerkhäuser 
aus acht Jahrhunderten prä-
gen die Stadt noch heute.

Barocke Gärten
Tag 1

Der Kurzurlaub beginnt in Blankenburg mit 
einem Spaziergang durch die barocken Schloss-
gärten. Das Gartenensemble, ein Höhepunkt 
des Gartenträume-Netzwerkes Sachsen-Anhalt, 
gibt Blankenburg zurecht den Beinamen Blüten-
stadt. Bei einem Gang hinauf zum Teehaus er-
halten Gäste einen großartigen Ausblick auf die 
Stadt und das Harzvorland. 

Einst als Wehrburg konzipiert, erfuhr das Große 
Schloss Blankenburg viele bauliche Veränderun-

gen. Unmittelbar am Kleinen Schloss befindet 
sich das Schlosshotel. Nach dem Check-in steht 
dort ein Abendessen auf dem Plan.

Krypta und Tropfstein
Tag 2

Über Ballenstedt, der Wiege Anhalts, thront 
das einstige Residenzschloss der Fürsten von 
Anhalt-Bernburg. Bei einer Führung geht es 
hinab in die Krypta zur Grablege Albrecht des 
Bären. Die Ausstellung „Höfisches Wohnen“ im 
Südflügel des Schlosses umfasst sieben grund-
sanierte Räume, sie bilden eindrucksvoll die 
Lebens- und Wohnsituation der askanischen 
Familie um 1900 ab.

Am Nachmittag steht ein Besuch auf Schloss 
Harzgerode an: Im dort ansässigen HARZ-
KUGELEUM durchlaufen Besucher zusammen 
mit einer Buchenholzkugel verschiedene The-
menwelten zum Unterharz, dem Bergbau, der 
Natur sowie der Orts- und Regionalgeschichte. 
Ein Gang durch die Rübeländer Tropfstein-
höhlen, die zu den ältesten Natur-Schauhöhlen 
Deutschlands gehören, runden einen erlebnis-
reichen Tag ab.

Theater auf dem Hexentanzplatz
Tag 3

Übernachtungstipps 
und Restaurant-
Empfehlungen für den 
Harz finden Sie hier:

Zu den bekanntesten Ausflugszielen im Harz ge-
hört der Hexentanzplatz in Thale. Hinauf geht es 
mit der Kabinenbahn – der gläserne Boden er-
laubt einen Blick in die Tiefe des Bodetals.
Auf dem Gipfel dient das eindrucksvolle Pano-
rama des Harzes als Kulisse für das Harzer Berg-
theater, eine der ältesten und schönsten Natur-
bühnen in Deutschland. Mit Operetten, Musicals, 
Schauspielstücken und Konzerten bietet sie ihren 
Besuchern einen umfangreichen Spielplan.

Verlosung
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Echt kulturvoll

20. INTERNATIONALES JAZZ-FESTIVAL 
„WOMEN IN JAZZ”
25. April bis 16. Mai 2025
Halle (Saale) und Merseburg

GARTENREICHSOMMER
16. Mai bis 31. August 2025  
im UNESCO-Weltkulturerbe
Gartenreich Dessau -Wörlitz

INTERNATIONALER MUSEUMSTAG 
18. Mai 2025

ALTMARK-FESTSPIELE 
Kultur an besonderen Orten  
24. Mai bis 6. September 2025

KÖNIGSTAGE QUEDLINBURG
Stadtfest zu Ehren Heinrich I.
30. Mai bis 1. Juni 2025

WALPURGA – DAS MUSICAL©
31. Mai bis 31. August 2025
Harzer Bergtheater Thale

UNESCO-WELTERBETAG
1. Juni 2025

SPECTACULUM MAGDEBURGENSE
5. bis 9. Juni 2025 
Mittelaltermarkt in Magdeburg, 
Glacis-Park und Festungsanlage Ravelin 2

HÄNDEL-FESTSPIELE 
6. bis 15. Juni 2025
Halle (Saale) 

150 JAHRE PRETZIENER WEHR 
6. September 2025
Familienfest am Pretziener Wehr

TAG DES OFFENEN DENKMALS
14. September 2025
landesweit

Echt grün & aktiv

GARTENTRÄUME-MESSE  
HUNDISBURG
25. April 2025 bis 27. April 2025

SAISONERÖFFNUNG  
MIT GROSSEM GARTEN- UND 
PFLANZENMARKT 
1. Mai 2025
Europa-Rosarium Sangerhausen

23. ZEITZER LICHTERFEST
17. Mai 2025
Schlosspark Moritzburg Zeitz

GRAVEL FEST 
29. Mai bis 1. Juni 2025
Wernigerode und Schierke

RENDEZVOUS IM GARTEN
6. Juni 2025 bis 8. Juni 2025
Tage der Parks und Gärten

48. BERG- UND ROSENFEST 
SANGERHAUSEN
14. Juni bis 15. Juni 2025
Europa-Rosarium Sangerhausen

FREILUFT-KUNSTAUSTELLUNG  
„ROSE TRIFFT KUNST“
26. Juni bis 10. August 2025
Europa-Rosarium Sangerhausen

GARTENTRÄUME-PICKNICKTAG
13. Juli 2025 
Gartenträume-Parks in Sachsen-Anhalt
gartentraeume-sachsen-anhalt.de

KLEINKUNSTTRAUM  
ORANIENBAUM 
13. und 14. Juni 2025
Varieté im Schlosspark Oranienbaum 

500 JAHRE LUTHERS HOCHZEIT
13. bis 15. Juni 2025
Lutherstadt Wittenberg

THE ADDAMS FAMILY 
Domplatz Open Air
20. Juni bis 13. Juli 2025
Magdeburg

SCHÖNEBECKER  
OPERETTENSOMMER
21. Juni bis 20. Juli 2025
Freilichtbühne Bierer Berg

MDR-MUSIKSOMMER
8. August bis 7. September 2025
u.a. in Stolberg, Wernigerode

VOM GARTENREICHFEST  
BIS ZUM VULKANAUSBRUCH
UNESCO-Woche im Gartenreich 
9. bis 16. August 2025

10. WÖRLITZER FILMTAGE
23. bis 29. August 2025

100 JAHRE BAUHAUS DESSAU 

4. bis 7. September 2025
„An die Substanz. Bauhaus Dessau 100“ 
Jubiläumseröffnung/Festival
Bauhaus Dessau, Bauhaus Museum

bis Dezember 2026 diverse Ausstellungen  
und Events in Dessau

Ausstellungen 

LANDESAUSSTELLUNG SACHSEN-ANHALT  
GERECHTIGKEYT 1525
bis 6. Januar 2026
Mitmachausstellung „1525! Aufstand  
für Gerechtigkeyt“ in Lutherstadt Eisleben  
und Mansfeld

ab 17. Mai 2025 
Kunstparcours „Glühende Horizonte“  
in Allstedt

ab 23. Mai bis 14. September 2025
Sonderausstellung von Werkleitz  

„Planetarische Bauern“ im Kunstmuseum  
Moritzburg Halle (Saale)

gerechtigkeyt1525.de

KÖRPERWELTEN 
ab 16. Mai 2025 
Die Ausstellung bietet faszinierende  
Einblicke in den menschlichen Körper
Hyparschale Magdeburg

DELPHINIUM MAXIMUM
18. Mai bis 7. September 2025
Bauhaus Museum Dessau

„VULKANE, GÖTTER, GROSSSTEINGRÄBER – 
DIE ANTIKE UND DAS GARTENREICH“
28. Mai bis 30. November 2025
Wörlitz, Haus der Fürstin

50 JAHRE KUNSTMUSEUM MAGDEBURG
Kloster Unser Lieben Frauen

bis 15. Juni 2025: Ausstellung  
„Opération Béton“

ab 15. Juni 2025
Sonderausstellung „Herausgeforderte  
Gemeinschaft/Challenged Togetherness“

„ERBAUUNG (AN) DER VERGANGENHEIT – 
DER MAGDEBURGER DOM UND DIE  
WIEDERENTDECKUNG DES MITTELALTERS  
IN PREUSSEN“ 
Sonderausstellung 
12. September 2025 bis 17. Mai 2026 
Kulturhistorisches Museum Magdeburg

Echt schöne Erlebnisse 
in Sachsen-Anhalt
Sonnige Tage und laue Nächte sorgen für Lebensfreude und Lust auf unter-
haltsame Ausflüge. Die folgende Auswahl an Festen, Ausstellungen und Konzerten 
inspiriert zu einem Kurzurlaub im echt schönen Sachsen-Anhalt.

Eine Auswahl der Höhepunkte 2025
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Hochkultur in Naumburg
Tag 1

Der Tag beginnt mit dem Naumburger Dom 
– einem Besuchermagnet an der Straße der 
Romanik. Das Bauwerk zählt zu den bedeu-
tendsten Kulturdenkmälern des europäischen 
Hochmittelalters und gehört aufgrund seiner 
Architektur, Glasmalerei und Bildhauerkunst 
zum UNESCO-Welterbe. Legendär sind die 

zwölf Stifterfiguren im Westchor mit der Mark-
gräfin Uta – sie gilt als Abbild für die „schönste 
Frau des Mittelalters“.

Nach einer Stärkung in einem der zahlreichen 
Restaurants in der Naumburger Altstadt 
geht es nach Schulpforte zum Zisterzienser-
kloster Pforta. Das romantisch-geheimnisvolle 
Anwesen ist ein traditionsreiches Internats-
gymnasium. In einer der Straußwirtschaften 

um Naumburg geht der Nachmittag bei einer 
Flasche Weißwein in den Abend über.

Hollywood-Blockbuster  
in Merseburg und Querfurt
Tag 2

Ein Hauch von Hollywood bestimmt den Tag: 
Es geht nach Merseburg mit dem über 1.000 
Jahre alten Merseburger Dom. Merseburg war 
schon mehrfach Drehkulisse für Hollywood-
Filme, wie z. B. „Monuments Men“ mit George 
Clooney. Mit der kostenfreien App Set-Caching 
ist eine Reise durch ein geheimes Portal ins Jahr 
1734 erlebbar, wo man direkt in der Urauffüh-

rung von Johann Sebastian Bachs Weihnachts-
oratorium landet. Grundlage dafür ist die TV-
Produktion „Bach – ein Weihnachtswunder“, 
die ebenfalls hier gedreht wurde. 
Am Nachmittag steht die Filmburg Querfurt 
auf dem Programm. Burg Querfurt zählt zu den 
größten mittelalterlichen Burgen und ist regel-
mäßig Drehort für nationale und internationale 
Produktionen. Die Burg diente als Kulisse für 
den Kinofilm „Räuber Hotzenplotz“. Mit der App 
Set-Caching lässt sich der Drehort erkunden 
und ein großes Rätsel rund um das Gefängnis 
lösen. Ausstellungen in der Burg geben Einblicke 
in die Zeit der Ritter und in die Filmwelt.

Noch mehr Einblicke und 
Tipps für einen Kurzurlaub 
in der Saale-Unstrut-
Region unter:

Welterbe: Der Naumburger Dom  
ist ein Zeugnis aus dem Hochmittelalter.

© SUT / Transmedial

Die Region um die Flüsse Saale und  
Unstrut ist eine vielseitige Kulturland-
schaft im Süden Sachsen-Anhalts.  
Geprägt vom Weinbau und geschichts-
trächtigen Schlössern, Burgen und  
Sakralbauten wie dem Naumburger 
Dom ist die Region das ideale Reiseziel 
für Weinfreunde und Kulturliebhaber 
ebenso wie für Wanderer und Rad- 
fahrer.

Staunend zwischen 
Saale und Unstrut 

Merseburg mit Dom und Schloss  
war Drehkulisse für Hollywood-Filme wie 

„Monuments Men“.
© SUT / F. Matte

Arche Nebra nahe dem Fundort der Himmelsscheibe.
© SUT / F. Matte

Schulpforte bei Naumburg.
© SUT / F. Matte

Arche Nebra
Tag 3

Am Nachmittag geht es nach Wangen bei  
Nebra – Fundort der berühmten Himmelsscheibe 
von Nebra. In der Arche Nebra können Gäste in 
die faszinierende Welt der Astronomie und Ar-
chäologie eintauchen. Ein Puppentheater erzählt 
die abenteuerliche Geschichte um den Fund der 
Himmelsscheibe und im digitalen Planetarium 
der Arche Nebra geht es auf eine Reise in die Früh-
bronzezeit. Als Drehort von „Bibi und Tina“ ist die 
Arche Nebra auch eine erlebbare Filmkulisse. 

Zum Abschluss empfiehlt sich eine Wanderung 
hoch zum Mittelberg, dem Fundort der Himmels-
scheibe von Nebra. Entlang des Weges befinden 
sich einige Kunstwerke, die auf die archäologische 
Bedeutung des Mittelbergs verweisen. Vom Aus-
sichtsturm aus hat man eine wunderbare Fern-
sicht über das Unstruttal. 

UNSER
GEHEIMTIPP:
Sommerliche Temperaturen, ein 
kühles Getränk, ausreichend 
Popcorn, Sternenhimmel, historisches 
Ambiente – das sind die Zutaten für 
das Querfurter Sommerkino. Auch 
in diesem August gibt es wieder die 
OpenAir-Kinonächte.
burg-querfurt.de
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Bach und die Krone Anhalts
Tag 1

Die Tour startet in Köthen, einer Stadt, die eng 
mit Johann Sebastian Bach verknüpft ist. Die 
Erlebniswelt Deutsche Sprache erwartet ihre 
Besucher im Schloss Köthen und lädt zur Erkun-
dung interessanter Sprachphänomene ein. 
Im Anschluss geht es nach Bernburg – bereits 
aus der Ferne ist das Schloss, die „Krone An-
halts“, zu erkennen. Seit über 1000 Jahren thront 
es auf einem Sandsteinfelsen am Saaleufer und 

beherbergt ein umfangreiches Museum. Mit der 
WelterbeCard haben Gäste kostenfreien Eintritt 
zum Eulenspiegelturm, der seit Jahrhunderten 
als Wahrzeichen von Bernburg gilt.
Am Nachmittag ist es Zeit für eine Rundfahrt 
mit der MS Saalefee – im gemütlichen Tempo 
geht es die Saale entlang mit wunderbaren Ein- 
und Ausblicken auf Bernburg und das Saaletal. 
Für das Abendessen empfielt sich ein Besuch im 
Brauhaus „Victor Amadeus“.

Schlösser im Gartenreich
Tag 2

Der Tag verspricht eine beeindruckende Schlös-
sertour durch Anhalt. Am Schloss Mosigkau 
in Dessau-Roßlau beginnt der Vormittag mit 
einem Spaziergang durch die Parkanlagen. Das 
Rokoko-Schloss ist eine wahre Perle und gehört 
zu den letzten noch erhaltenen Rokokoensem-
bles in Mitteldeutschland.

Die nächste Schlossschönheit im Gartenreich 
Dessau-Wörlitz ist das Schloss Luisium. Nicht 
nur der malerische Schlosspark verzaubert – 
eine Augenweide sind auch die Innenräume.

Weitere Inspirationen 
für eine Tour durch die 
WelterbeRegion unter:

Seit 25 Jahren UNESCO-Welterbe – das Gartenreich Dessau-Wörlitz.
© IMG / L. Lindau

Stahlgiganten, 
Schlossschönheiten  
und Wasserparadiese –  
in Sachsen-Anhalts 
WelterbeRegion Anhalt-
Dessau-Wittenberg liegen 
sie dicht beieinander und 
bieten Entdeckungen für 
die ganze Familie. Egal ob 
man sich wie eine Prinzessin 
fühlen möchte oder wie ein 
Flugpionier. Mit dem Erwerb 
der WelterbeCard lassen 
sich über 130 touristische 
Attraktionen aus Kunst, 
Kultur, Natur und Freizeit 
entdecken. Ein Besuch 
in der WelterbeRegion 
begeistert durch seine 
Vielfalt.

Schlösser, 
Stahl und 
Wasserspaß 

Schloss Bernburg an der Saale.
© IMG / L. Lindau

Im Innern von Schloss Mosigkau.
© IMG / 4iMEDIA GmbH

Ferropolis – die Stadt aus Eisen.
© IMG / M. Wiesenbach

Stadt aus Eisen
Tag 3

In Ferropolis, der Stadt aus Eisen, empfangen 
Giganten und Schwergewichte die Gäste. Die-
ses faszinierende Freilichtmuseum führt in die 
Vergangenheit und Zukunft gleichzeitig. Besu-
cher erfahren dort die bewegte Geschichte des 
Tagebaus am Gremminer See und können zwei 
der Tagebaugroßgeräte für einen beeindrucken-
den Blick über das Areal erklimmen. Nach einer 
Mittagspause in der Osteria in Ferropolis geht 
es ins nahe gelegene Gräfenhainichen. Beim 
Besuch in der historischen Bauschlosserei und 
Schmiedewerkstatt Gräfenhainichen scheinen 
die Uhren am Anfang des letzten Jahrhunderts 
stehengeblieben zu sein. Danach gibt es eine 
Abkühlung – der Gröberner See ist ein Eldorado 
für Wasserfans. Ob Floßfahrt, Baden, SUP, Ru-
der- und Tretboote sowie Wassertrampoline – 
hier bekommen Gäste eine Spaß-Garantie.

UNSER
GEHEIMTIPP:
Gartenreichsommer 2025: Von Mai bis 
August 2025 laden zauberhafte See- und 
Schlosskonzerte sowie Theateraufführungen 
Besucher dazu ein, die Gärten, Parks und 
Schlösser auf eine ganz besondere Weise zu 
erleben.
gartenreichsommer.de
gartentraeume-sachsen-anhalt.de 
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Sachsen-Anhalts Landeshauptstadt hat für Familien 
einiges zu bieten: ob sportlich-aktiv im Elbauenpark oder 
kulturell-gehaltvoll bei Führungen durch die wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten. In der dynamischen Stadt an 
der Elbe spannt sich der Bogen von Kaiser Otto bis zu 
Friedensreich Hundertwasser.

Für ein romantisches Wochenende 
zu zweit ist Halle perfekt. Kunst 
und Kultur auf höchstem Niveau 
sowie Cafés und Restaurants mit 
Ambiente sorgen für unvergessliche 
Tage in der Stadt an der Saale.

Magdeburg, 
ein Muss

Halle mit 
Herz

Domplatz und Rotehorn
Tag 1

Die erste Station nach der Ankunft in Magdeburg 
ist der Domplatz mit seinen Wasserspielen. Wei-
ter geht es über die Elbe in den Stadtpark Rote-
horn – hier gibt es einen Abenteuerspielplatz 
zum Austoben und die Gelegenheit Kart, Rikscha 
oder Tretboot zu fahren. Nach einer Erfrischung 
im Montego Beachclub führt der Weg zum mar-
kanten Albinmüller-Turm mit bester Aussicht auf 
Stadt und Elbe. Mit einer Nachtwächter-Führung 
durch die Altstadt klingt der Tag aus.

Doppeldecker und Sommerkino
Tag 2

Stadtrundfahrt im roten Doppeldeckerbus heißt 
es am Vormittag. Vom Alten Markt geht es zum 

Stadtbummel und Alchimistenklause
Tag 1

Nach der Ankunft im Hotel geht es auf eine klei-
ne Erkundungstour durch die Innenstadt. 
Es gibt zahlreiche thematische Touren durch die 
1.200 Jahre Stadtgeschichte, die jedoch recht-
zeitig gebucht werden sollten. Der schnellste 
Weg, um die schönsten Ecken kennenzulernen, 
ist eine 90-minütige Rundfahrt mit dem Hal-
le-Hopper. Eine Station ist beispielsweise der 
Stadtgottesacker: die Friedhofsanlage gilt als ein 
Meisterwerk der Renaissance. Der Tag klingt im 
Restaurant Alchimistenklause aus.
Empfehlenswert ist die Halle Card – sie ver-
schafft Zugang zu zwölf Museen der Stadt und 
kostenfreie Fahrten mit dem ÖPNV.

Himmelsscheibe und Hausmannstürme
Tag 2

Nach dem Frühstück wartet das Landesmuseum 
für Vorgeschichte – die dortigen Ausstellungen 
führen Besuchern 450.000 Jahre Menschheitsge-
schichte eindrucksvoll vor Augen. Höhepunkt ist 
die legendäre Himmelsscheibe von Nebra, als äl-
teste konkrete Darstellung des Kosmos gehört sie 
zum UNESCO-Weltdokumentenerbe. Lohnend 
ist auch ein Besuch im Geburtshaus von Georg 
Friedrich Händel. Dem berühmten Komponisten 
sind in dem Museum zwei Ausstellungen ge-
widmet. Nach einem Spaziergang zum Schiffs-
anleger folgt eine einstündige Rundfahrt auf der 

Mehr Empfehlungen 
und Ausflugstipps für 

Magdeburg unter:

Elbauenpark mit Jahrtausendturm, Schmetter-
lingshaus und Sommerrodelbahn. Bei der an-
schließenden Schifffahrt mit der Weißen Flotte 
auf der Elbe zeigt sich das abwechslungsreiche 
Panorama der geschichtsträchtigen Landes-
hauptstadt. Bei sommerlichem Wetter ist ein 
Besuch im Naherholungszentrum Neustädter 
See samt Wasserskianlage zu empfehlen. Der 
Magdeburger Yachthafen ist der geeignete Ort, 
um einen warmen Tag zu beenden. Im Juli und 
August zeigt dort ein Sommerkino neue und  
alte Filmklassiker.

Zoo und Hundertwasser
Tag 3

Nach dem Frühstück steht ein Zoobesuch an –  
vom majestätischen sibirischen Tiger bis zur 
possierlichen Zwergmeerkatze warten dort 700 
Tiere in 170 Arten auf Gäste. Ein guter Ort für 
die Mittagspause ist die Africambo Lodge, wo 
afrikanische Grillspezialitäten angeboten wer-
den. Die Grüne Zitadelle des Künstlers Friedens-
reich Hundertwasser prägt die Magdeburger 
Innenstadt seit 2005. Mit einer Entdeckungstour 
durch das farbenfrohe Bauwerk endet am Nach-
mittag der Besuch in Magdeburg.

Saale. Am Abend geht es unter dem Motto „Ver-
liebt in Halle“ hinauf auf die Hausmannstürme 
der Marktkirche, wo es bei fantastischer Aussicht 
ein buchbares Dinner bei Kerzenschein gibt.

Blick zu den Sternen
Tag 3

Vor der Abreise steht noch ein Besuch im Plane-
tarium Halle auf dem Programm. Der Sternen-
saal ist mit einer zwölf Meter großen Halbkugel 
ausgestattet, die als Projektionsfläche für den 
Sternenhimmel dient. Die Präsentation simuliert 
eindrucksvoll den Weltraum und nimmt die 
Besucher mit auf eine Reise durch unser Uni-
versum.

Sinnlich: Hausmannstürme der Marktkirche. 
© IMG / A. Maron

Mehr 
Einblicke 
und Tipps 
für einen 
Kurzurlaub in 
Halle (Saale)  
unter:

Die Grüne Zitadelle von Hundertwasser.
© IMG / R. Klatt

UNSER
GEHEIMTIPP:
Plastinator Gunther von Hagens 
und Kuratorin Angelina Whalley 
präsentieren ab 16. Mai 2025 in der 
frisch restaurierten Hyparschale 
in Magdeburg ihre aktuelle Aus-
stellung KÖRPERWELTEN & Der 
Zyklus des Lebens. Die faszinie-
renden anatomischen Präparate, 
darunter viele Ganzkörperplas-
tinate, ermöglichen umfassende 
Einblicke in den komplexen Auf-
bau unseres Innenlebens.
koerperwelten.de

UNSER
GEHEIMTIPP:
Das Internationale Jazz-Festi-
val „Women in Jazz“ feiert vom 
25. April bis 16. Mai 2025 zum 
20. Mal internationale Künst-
lerinnen der Jazzszene in Halle 
mit mehr als 20 Konzerten. Das 
Festival ist europaweit das 
einzige dieser Ausrichtung. In 
Halle wird eine Bühne geboten 
für internationale weibliche 
Stars, es wird ebenso die 
regionale Jazzszene gefeiert. 
Den Jazznachwuchs fördert 
die Stadt Halle (Saale) mit 
ihrem 6. Jazzpreis.  
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Das Bauhaus-Design strahlt eine Eleganz aus, die auf der 
ganzen Welt Faszination hervorruft. Keine andere Stadt ist 
so eng mit dem Bauhaus verbunden wie Dessau-Roßlau. 
Bei einem Besuch in der Stadt sind die facettenreichen 
Spuren der Bauhäusler immer noch prägend.

Bauhaus XXL

Besuch bei einer Ikone
Tag 1

Direkt nach der Ankunft im Hotel geht es zu 
der Ikone des Bauhauses: Zum berühmten Bau-
haus-Gebäude. 1926 eröffnet, nahm es die welt-
berühmte Kunst- und Gestaltungsschule auf, 
die die europäische Moderne maßgeblich be-
einflusste. Schon aus der Ferne ist der markante 
Schriftzug an der Außenfassade erkennbar. Im 
Bauhaus-Shop können Besucher kleine und  
große Erinnerungen erwerben.

Meisterhäuser und Gartenreich
Tag 2

Ein Spaziergang führt zu den Meisterhäusern, 
wo einst die berühmten Bauhaus-Meister wie 
Gropius, Moholy-Nagy, Kandinsky oder Klee mit 
ihren Familien wohnten. Zu besichtigen gibt es 
die Ausstellung im Meisterhaus Gropius sowie 
wechselnde Sonderausstellungen in den an-
deren Meisterhäusern. Im Anschluss führt der 

Gang durchs Welterbe durch den Georgengar-
ten, der zum Gartenreich Dessau-Wörlitz zählt.
Für ein Abendessen im Bauhaus-Ambiente bie-
tet sich das Kornhaus an, einem im Bauhaus-Stil 
entworfenen Restaurant direkt an der Elbe.

Bauhaus Museum und Siedlung Törten
Tag 3

Das 2019 eröffnete Bauhaus Museum steht 
als erstes auf dem Tagesprogramm. Mit seiner 
Dauerausstellung „Versuchsstätte Bauhaus“ 
und seiner Sammlung von über 1.000 Expona-
ten erzählt es die Geschichte der Designschule 
in Dessau. Am Nachmittag geht’s mit der 
Straßenbahnlinie 1 in den Dessauer Süden zur 
Bauhaussiedlung Dessau-Törten. Eine Führung 
durch die Siedlung eröffnet den Blick in eine 
Musterwohnung in den Laubenganghäusern.

„Tante Ju“
Tag 4

Eng mit der Geschichte des Bauhauses ver-
woben sind die berühmten Junkers-Werke. Im 
Technikmuseum Hugo Junkers kann eine origi-
nale „Tante Ju“ bewundert werden. Freunde der 
Luftfahrt können hier ihre Flugkünste in einem 
Flugsimulator unter Beweis stellen, bevor auf 
dem Landweg die Heimreise angetreten wird.

Weitere Inspirationen 
für eine Tour durch 

Dessau-Roßlau unter:

Das ikonische Bauhausgebäude in Dessau-Roßlau.
© IMG / T. Meyer

3 0 JA H R E E LB E R A DWE G

Im Sattel elbwärts
Der Elberadweg gehört zu den beliebtesten Radwegen Deutschlands –  
und feiert in diesem Jahr sein 30. Jubiläum. Rund 340 Kilometer verläuft er 
durch Sachsen-Anhalt und ist auf beiden Flussseiten gut befahrbar. Weite 
Teile davon gehören zum unberührten UNESCO-Biosphärenreservat Mittelelbe  
mit seinen seltenen Tier- und Pflanzenarten. Durch Auenlandschaften und auf 
Elbdämmen führt der Radweg vorbei an sehenswerten Städten wie Tangermünde,  
der Landeshauptstadt Magdeburg, Dessau-Roßlau und Lutherstadt Wittenberg.
elberadweg.de

Die frühere kaiserliche Residenz- und Hansestadt 
Tangermünde in der Altmark gehört zu den 

schönsten Kleinstädten Deutschlands. Sehenswert 
sind die Stephanskirche im Stil der norddeutschen 

Backsteingotik, die gewaltige Stadtmauer  
sowie das Rathaus mit seinem  

gotischen Schmuckgiebel.

Elbe

Elbe

Die Lutherstadt Wittenberg atmet Geschichte. Die 
Schlosskirche ist sicher das bedeutendste Gebäude 
der Reformationsgeschichte. An ihre Tür schlug einst 
der Reformator Martin Luther seine 95 Thesen, die 
Europa und die Welt veränderten.

Die Bauhausstadt Dessau bietet Weltkultur 
auf höchstem Niveau: Neben dem Georgen-
garten samt Schloss ist das Kornhaus an 
der Elbe einen Ausflug wert. Umgeben ist 
Dessau-Roßlau vom UNESCO-Biosphären-
reservat Mittelelbe.

Als Landeshauptstadt Sachsen-
Anhalts ist Magdeburg nicht 
nur für den Dom und die Grüne 
Zitadelle von Hundertwasser 
bekannt. Bei einer Tour entlang 
des Elberadwegs geht es unter 
der imposanten Trogbrücke 
hindurch, die mit 918 Metern die 
längste Kanalbrücke Europas ist.

UNSERE 
EVENT-TIPPS:
ELBERADELTAG  
4. Mai 2025  
landesweit entlang  
der Elbe

ELBERADELTAG  
UND BLÜTENFEST  
10. Mai 2025
in Rogätz
Ein Fest für Radler  
und Familien

N

UNSER
GEHEIMTIPP:
Die Ausstellung „Zeit(ge)schichten“ 
im Schloss Oranienbaum vom  
16. März bis zum 31. Oktober 2025 
lässt Besucher hinter die Fassa-
den des Schlosses blicken. Dabei 
können sie auch das Wirken des 
Bauhauslehrers Hinnerk Scheper 
in dem Barockschloss entdecken.
gartenreich.de



In Sachsen-Anhalt sind weltverändernde Ideen entwickelt worden, 
die ihrer Zeit voraus waren. Ein Beispiel: Das Bauhaus. Eine Ikone 
der Moderne. Ein überzeugender Aufbruch in die Zukunft. 

Der Geist, Neues zu wagen und vorzudenken, wirkt in dieser  
Region bis heute. Es gibt viele positive Beispiele von Menschen  
und Unternehmen, die anpacken und den Wandel gestalten.  
Informieren und überzeugen Sie sich: www.moderndenken.de 
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JETZT 
ONLINE:

welterbe-sachsen-anhalt.de

Entdecke
dein Welterbe 

IN SACHSEN-ANHALT

6 WELTERBE-HIGHLIGHTS, 

3 ETAPPEN, 300 KM

MIT BAHN, BUS, RAD 

UND AUTO


